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Gemeinde Lasbek Das Protokoll dieser Sitzung
Sitzung der Gemeindevertretung umfasst die Seiten 1 bis 9. 
vom 13.01.2011
im Feuerwehrgerätehaus Lasbek-Dorf,

In de Eck
Beginn: 19.35 Uhr ________________________
Ende: 22.40 Uhr Maltzahn
Unterbrechung von -- Uhr (Protokollführer)

bis -- Uhr
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Mitgliederzahl: 10
(Eine Nachrückerstelle konnte nicht besetzt werden)

Anwesend:

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm. Lodders VA Maltzahn vom Amt Bad Oldesloe-

2. GV’in Schmengler Land, zugleich Protokollführer

3. GV’in Witten

4. GV Pantwich

5. GV Otto

6. GV Frey

7. GV Zeitnitz

8. GV Schulz

9. GV Steinhoff

10. GV Mahlke

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 30.12.2010 auf
Donnerstag, den 13.01.2011 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.

Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - beschluss-
fähig.
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Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde

2. Protokoll der Sitzung vom 25.11.2010

3. Bericht des Bürgermeisters

4. Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Barkhorst

5. Kindergarten Barkhorst;
hier: Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2011

6. Haushaltssatzung 2011 und Haushaltsplan 2011

7. Ausschreibungs- und Vergabeordnung des Amtes;
hier: Beschluss über die Anwendung bei gemeindlichen Vergabeverfahren

8. Sanierung und Umbau des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf

9. Breitbandversorgung

10. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

11. Grundstücksangelegenheiten

12. Vertragsangelegenheiten;

Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung werden nicht
eingebracht.

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.

Zu den Tagesordnungspunkten 11) und 12) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung
ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 13.01.2011
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 25.11.2010

Gegen die Abfassung des Protokolls der Sitzung vom 25.11.2010 werden keine
Einwendungen erhoben.

Punkt 3., betr.: Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Lodders berichtet über folgende Angelegenheiten:

1. Im Pumpwerk Blumenau müssen zwei Abwassertauchpumpen für rd. 3.900,00 € erneut
werden.

2. Das Gebläse in der Kläranlage Lasbek-Dorf wurde im Zuge der Wartungsarbeiten
ausgebaut. Das Aggregat wurde zerlegt und gereinigt. Die Kolbenringe, Lager, Dichtringe
und Deckeldichtungen wurden erneuert. Das Öl wurde gewechselt. Kosten für diese
Maßnahmen rd. 2.100,00 €.

3. In der Lasbeker Straße vor der Einmündung zum Haveruhm staute sich das Ober-
flächenwasser zurück zu den Anliegern. Daher musste die Leitung für das Oberflächen-
wasser repariert bzw. teilweise erneuert werden. Ein Schacht musste neu gesetzt
werden. Kosten hierfür rd. 3.300,00 €.
Des Weiteren müssen in einigen Leitungsbereichen noch hineingewachsene Wurzeln
mittels einer Fräse entfernt werden.

4. Wie schon berichtet laufen für acht amtsangehörige Gemeinden die Konzessionsverträge
Strom aus, der für Lasbek am 30.09.2011.
Am 08.12.2010 fand nun unter der Leitung der GeKom eine Anhörung der beiden
Bewerber Schleswig-Holstein Netz AG (E.ON Hanse) und VSG-Netz GmbH (Vereinigte
Stadtwerke) bezüglich der abzuschließenden Wegenutzungsverträge in Neritz statt. Jede
Fraktion konnte zu dieser Veranstaltung einen Teilnehmer entsenden. Da möglichst eine
gemeinsame Lösung durch die betroffenen Gemeinden angestrebt werden sollte, finden
demnächst Besprechungen in dieser Angelegenheit statt. Die Ergebnisse dieser
Besprechungen und die der Anhörung in Neritz müssen dann in jeder Gemeinde beraten
werden, da die Entscheidung über den Abschluss des Wegenutzungsvertrages allein bei
den einzelnen Gemeindevertretungen liegt.

5. Ein Ehepaar aus Lasbek hat für einen Baum oder eine Sitzbank 100,00 € gespendet.
Nach Abschluss der Maßnahme würden sie sich mit einem weiteren Betrag an den
endgültigen Kosten beteiligen.
Der Jugend- und Kulturausschuss könnte sich mit diesem Thema beschäftigen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 13.01.2011
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

noch zu Punkt 3)

6. Die Wasserbehörde des Kreises Stormarn ist nicht mehr ohne Weiteres bereit, die
Einleitungserlaubnisse für Oberflächenwasser zu verlängern. Herr Lodders verliest eine
ausführliche Sitzungsvorlage der Amtsverwaltung, die demnächst Gegenstand von
Beratungen im Bau- und Wegeausschuss werden muss.

Punkt 4., betr.: Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr
Barkhorst

Die Gemeindevertretung beschließt:

Der Wahl des Herrn Hans Stoltenberg zum Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr
Barkhost wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Herr Stoltenberg ist anwesend und bekommt die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten
der Gemeinde Lasbek ausgehändigt. Er leistet seinen Amtseid.

Punkt 5., betr.: Kindergarten Barkhorst;
hier: Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2011

Der Entwurf des Wirtschaftsplanes wurde im Beirat und im Finanzausschuss besprochen.
Finanzausschussvorsitzender Steinhoff berichtet. Nach einer Aussprache über Nutzungs-
zeiten und Elternbeiträge stimmt die Gemeindevertretung dem Wirtschaftsplan in der
vorgelegten Form zu.

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

Punkt 6., betr.: Haushaltssatzung 2011 und Haushaltsplan 2011

Herr Steinhoff berichtet von den Beratungen des Haushalts 2011. Der Haushalt konnte ohne
Abgabeerhöhungen ausgeglichen werden.

Die Gemeindevertretung beschließt:

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2011 werden in der vorliegenden Form
verabschiedet.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 13.01.2011
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 7., betr.: Ausschreibungs- und Vergabeordnung des Amtes;
hier: Beschluss über die Anwendung bei gemeindlichen Vergabeverfahren

Es kommt zu einer ausgiebigen Aussprache. Insbesondere Herr Pantwich kritisiert das
Verfahren. Das bloße Anerkennen einer vom Amt getroffenen Regelung widerstrebt seinem
Selbstverständnis. Andere Gemeindevertreter hätten es begrüßt, wenn die Gemeinden in
das Verfahren vorher einbezogen worden wären. In die Diskussion wird auch das
Verfassungsgerichtsurteil zur Amtsordnung eingebracht.

Herr Maltzahn entgegnet, dass das Amt gemäß § 3 der Amtsordnung die Beschlüsse der
Gemeindevertretungen auszuführen hat. Hieran wird sich nach derzeitigem Erkenntnisstand
auch durch das Urteil des Landesverfassungsgerichtes nichts ändern. Mit der
Ausschreibungs- und Vergabeordnung des Amtes werden in erster Linie interne Abläufe
geregelt und Verantwortlichkeiten innerhalb des Hauses klargestellt. Dieses zu regeln liegt in
der Organisationshoheit des Amtes. Für einzelne Gemeinden gibt es kaum
Regelungstatbestände, da Wertgrenzen und Ähnliches per Verordnung geregelt ist.

Ausdrücklich zu Protokoll soll der Hinweis gegeben werden, dass die Gemeinde in für sie
relevante Entscheidungen des Amtes besser eingebunden werden will.

Die Gemeindevertretung beschließt:

Die Gemeindevertretung beschließt die Anwendbarkeit der Ausschreibungs- und Vergabe-
ordnung des Amtes für alle gemeindlichen Vergabeverfahren mit Ausnahme der in § 1 Abs. 5
bezeichneten Vorgänge.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

Punkt 8., betr.: Sanierung und Umbau des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf

Inzwischen liegt eine mit 946.187,00 € abschließende Kostenberechnung des Architekten
Dohse vor. Einige Gemeindevertreter haben diese Berechnung erst am Tage vor der Sitzung
erhalten. Eine konkrete Beschlussfassung wird daher am heutigen Tage nicht angestrebt.
In der Diskussion besteht Einvernehmen, dass versucht werden soll, die Kosten deutlich zu
reduzieren. Ob es gelingen kann, den ursprünglich gesetzten Kostenrahmen von
800.000,00 € einzuhalten, muss zunächst dahingestellt bleiben. Konkrete Einsparmöglich-
keiten müssen zusammen mit dem Architekten herausgearbeitet werden.

Die Gemeindevertretung beschließt:

Der Architekt wird beauftragt, die Ausschreibung vorzubereiten. Zur Kostenoptimierung ist
mit Eventual- und Alternativpositionen zu arbeiten. Art und Umfang möge der Bau- und
Wegeausschuss in seiner für den 19.01.2011 terminierten Sitzung festlegen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 13.01.2011
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Punkt 9., betr.: Breitbandversorgung

Die Herren Lodders und Maltzahn berichten ausführlich. Die Zusammenarbeit mit der
Firma mvox wurde inzwischen formell beendet. Inzwischen hat ein anderes Unternehmen
Interesse signalisiert, das Versorgungskonzept in Zusammenarbeit mit der Firma Ericsson
umzusetzen. Hierüber wird in der kommenden Woche ein Gespräch geführt.

Punkt 10., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen

Frau Witten fragt an, ob sie für 2011 wieder eine Gemeindeausfahrt planen soll. Diese Frage
wird von allen bejaht.

Herr Lodders teilt mit, dass am 22.01.2011 ab 9.00 Uhr in Eigenleistung mit Aufräumungs-
und Entkernungsarbeiten im Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf begonnen werden soll.

Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 11) und 12) ist die Öffentlichkeit gemäß
Geschäftsordnung ausgeschlossen.
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek
vom 13.01.2011
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt; es ist nur noch der bei diesem
Punkt ausgeschlossen gewesene Gemeindevertreter Schulz anwesend. Ihm wird der unter
TOP 12) gefasste Beschluss bekanntgegeben. Eine Bekanntgabe der übrigen Beschlüsse
erübrigt sich wegen der fehlenden Öffentlichkeit.

_________________________ _________________________
Bürgermeister Protokollführer


